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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 2 4 / 2 0 1 6 / B V    

Datum: 

04.04.2016 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Jugendgemeinderat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bericht des Polizeipräsidiums Mannheim zur 
Kriminalitätsentwicklung in Heidelberg anhand der 
Polizeilichen Kriminalstatistik 2015 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Kriminalhauptkommissar Daniel Tiedemann 
sowie Frau Kriminalhauptkommissarin Tanja Kramper 
oder jeweilige Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Jugendgemeinderat 19.04.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 19. April 2016 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Jugendgemeinderat beschließt die Zuziehung von Herrn Kriminalhauptkommissar 
Daniel Tiedemann sowie Frau Kriminalhauptkommissarin Tanja Kramper, 
Polizeipräsidium Mannheim, oder jeweilige Stellvertretung, als Sachverständige gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Jugendgemeinderates vom 19.04.2016 

Ergebnis: mehrheitlich beschlossen 
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Begründung: 

Als Sachverständige geben Herr Kriminalhauptkommissar Daniel Tiedemann sowie Frau 
Kriminalhauptkommissarin Tanja Kramper vom Polizeipräsidium Mannheim Bericht über die 
Kriminalitätsentwicklung in Heidelberg - Schwerpunkt Jugendkriminalität - anhand der Polizeilichen 
Kriminalstatistik 2015.  

Anschließend stehen Sie für Rückfragen aus dem Gremium zur Verfügung. 

in Vertretung 

Dr. Joachim Gerner 
Bürgermeister 
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